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Liebe Mitglieder, Freunde und
Förderer des DRK-Ortsvereins 
Schwerte e.V.,
Gemeinschaft ist ein wesentlicher Bestandteil des erfolgrei-
chen Handels unseres Ortsvereins im Sinne unserer sozia-
len und gemeinnützigen Aufgaben und Ziele. Daher haben 
wir uns sehr gefreut, dass es ein wenig Normalität auch 
im vergangenen Jahr gegeben hat. Die Teilnahme unse-
res Teams am Treppenlauf im Dortmunder U ist dabei für 
das Vereinsleben ebenso wichtig wie die Möglichkeit, die 
Mitgliederversammlung im letzten Oktober als Präsenzver-
anstaltungen durchführen zu können. Lesen Sie im Inneren 
mehr dazu, auch zu den Veränderungen im Führungsteam.  
Die engagierten Einsätze unserer ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer im Rahmen der Testaktivitäten in den Schwerter 
Pflegeheimen rund um die Weihnachtszeit hat ein sehr positi-
ves Echo in den lokalen Medien aber auch den sozialen Netz-
werken gefunden. Viel wichtiger war aber, dass wir dadurch 
helfen konnten, dass viele Menschen wenigstens ein wenig 
Weihnachten mit ihren Familien und Liebsten feiern konnten.  
Zuversichtlich können wir auch nach vorne schauen. Kurz 
vor Weihnachten konnte der Vertrag mit der Stadt Schwer-
te über unsere Leistungen im Rettungsdienst neu ab-
geschlossen werden. Trotz der erschwerten Bedingun-
gen haben sehr konstruktive Gespräche und der klare 
Wille zur Fortsetzung der guten Zusammenarbeit zu einer 
für beide Partner zufriedenstellenden Vereinbarung geführt.  
Die Bedeutung unseres kontinuierlichen Einsatzes bei den 
Blutspenden ist nicht nur ein weiterer Beleg, dass wir auch 
mit den aktuellen Herausforderungen sehr gut umgehen 
können und damit einen wichtigen Betrag leisten, son-
dern auch dafür, dass wir uns nicht unterkriegen lassen.   
Verbunden mit einem herzlichen Dankeschön an unsere Ak-
tiven und unsere Förderer wünschen wir Ihnen viel Spaß bei 
der Lektüre. In diesem Sinne, bleiben auch Sie weiterhin op-
timistisch und gesund!

Heinrich Böckelühr Werner Zurnieden Martin Kolöchter 
Vorsitzender Schatzmeister stv. Vorsitzender          
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des DRK Ortsvereins Schwerte
Mitgliederversammlung

21. Oktober 2020: 
Der neu gewählte Vorstand im 
Technologiezentrum Schwerte

Schon der Tagungsort für die Mitgliederversammlung 
des DRK in Schwerte war diesmal außergewöhnlich. 
Um den Rotkreuzlern unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Schutzverordnung ausreichend Platz zu bie-
ten, wurde die Sitzung in das Technologiezentrum an 
der Lohbachstraße verlegt. 

Turnusgemäß mussten im Jahr 2020 die Wahlen zum 
Ortvereinsvorstand durchgeführt werden, sodass sich die 
Schwerter DRK-Verantwortlichen für eine Präsenzsitzung 
der Mitglieder unter strenger Berücksichtigung der Corona-
Bedingungen entschieden haben. 
Unter Leitung von Bürgermeister-Stellvertreter Klaus-
Jürgen Paul wurden sämtliche bisherigen Vorstandsmit-
glieder jeweils einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Neu 
in den DRK-Vorstand gewählt wurden die Pädagogische 
Fachkraft Nadine Karneil und der Jurist Franco Reale. 
„Die Corona-Pandemie hat ganz maßgeblich die Arbeit des 
Schwerter DRK in diesem Jahr bestimmt“, betonte der wie-
dergewählte DRK-Chef Heinrich Böckelühr.

Er erinnerte in seinem Rechenschaftsbericht daran, dass 
bereits Ende April nach der Einführung einer bundeswei-
ten Verpfl ichtung zum Tragen von Masken bei der Fahrt im 
ÖPNV, dem Einkauf im Einzelhandel und dem Besuch beim 
Arzt die Rotkreuzler in der Ruhrstadt schnell gehandelt hät-
ten. Mit einer großfl ächigen Anzeige und einen eigens für 
diese Aktion entwickelten Aufkleber „Mundschutz tragen – 
Leben retten“ hat das Deutsche Rote Kreuz für das Tragen 
einer Mund-Nasen-Schutzmaske geworben. Den über 1.100 
Schwerter DRK-Fördermitgliedern wurden zudem Anfang 
Mai kostenlos per Post je eine der zu diesem Zeitpunkt nur 
schwer erhältlichen Mund-Nase-Schutzmasken übersandt. 

Bei den Massentestungen auf COVID-19 in der Frönden-
berger Senioreneinrichtung „Schmallenbachhaus“ im 
März sowie Ende Juni nach dem Corona-Ausbruch beim 
Fleischbetrieb Tönnies in Rheda-Wiedenbrück waren eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer des Schwerter DRK vor 
Ort mit der Abnahme der Testabstriche sowie notwendigen 
Dokumentationsarbeiten beauftragt. 

Noch vor dem ersten Lockdown hatte sich der 
Schwerter DRK-Vorstand zu seiner traditio-
nellen Klausurtagung in Hörstel-Dreierwalde 
getroffen, um dort auch für dieses Jahr ein 
umfangreiches und vielseitiges Arbeitspro-
gramm aufzustellen. „Doch dann kam SARS-
CoV-2 und unsere orginäre Vereinsarbeit kam 
zum Erliegen“, berichtet Heinrich Böckelühr, 
der darauf hofft, dass im Jahr 2021 wieder ein 
Stück mehr Normalität in die Schwerter DRK-
Arbeit einziehen wird. 

Unter Einhaltung der Corona-Schutzverordnung fand die Mitgliederversamm-
lung 2020 im Technologiezentrum Schwerte statt, da der dortige Versamm-
lungsraum mehr Besucher aufnehmen konnte.
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Organigramm
Vorstand DRK-Ortsverein Schwerte e.V. nach der 
Vorstandswahl auf der Mitgliederversammlung am 21.10.2020

Gina Möllenhoff
Schriftführerin

Franco Reale
Beisitzer

Carolin Alius
Beisitzerin

Nadine Karneil
Beisitzerin

Heinrich Böckelühr
1. Vorsitzender

Martin Kolöchter
2. Vorsitzender

Werner Zurnieden
Schatzmeister

Oliver Herrmann
Rotkreuzleiter

Thomas Wollmeiner
Stellv. Rotkreuzleiter

Jörg Schindel
Koordinator 
Rettungsdienst

Ute Narat
Beauftragte 
Blutspende

Erweiterter Vorstand

Geschäftsführender Vorstand im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches

Beteiligungen:  DRK Soziale Dienste Iserlohn-Land gGmbH, Anteil Ortsverein Schwerte e.V.: 33,3%
Mitglieder Verwaltungsrat:  Heinrich Böckelühr, Tobias Karger, Martin Kolöchter, Werner Zurnieden
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Am 24. September 2020 nahm das Schwerter Rote Kreuz 
mit drei sportlichen Mitgliedern am „Dortmunder 
Treppenlauf gegen die Feuerwehr“ teil. Es galt, die neun 
Stockwerke des Dortmunder U in möglichst kurzer Zeit 
im Treppenhaus zu 
erklimmen.

auf das 
Dortmunder 

Treppenlauf

Aktive Dienste aktuell  ortsverein schwerte

Extrem anstrengend: 9 Stockwerke in 
Bestzeit zu laufen bedarf mehr als nur 
guter Kondition 

Die Feuerwehr Dortmund startete 
in Vollausrüstung

Eingeladen hatten die Firesports Dort-
mund, eine Art Betriebssportgruppe 
der Berufs- und Freiwilligen Feuerwehr 
Dortmund. Wettkämpfe zu Hochhaus-
Treppenläufen fi nden weltweit statt, in 
der Regel von Feuerwehren organisiert. 
Die 233 Stufen des Dortmunder U sind 
da eher eine „leichte Übung“, so die 
Mitglieder von Firesports Dortmund. 

Dennoch folgten neben uns knapp 40 Teilnehmer dieser Einladung, 
welche für das Schwerter Rote Kreuz eine willkommene und sympa-
thische Abwechslung zum sonst üblichen Dienstgeschehen darstellte.

Die Teilnehmer aus Schwerte: Gina, Alex und Stefan 
nach dem Treppenlauf auf der Aussichtsplattform des 
Dortmunder U

Einige Starter auf der Plattform 
des Dortmunder U
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Kurz belichtet

Der DRK-Mitgliederversammlung am 21. Oktober vo-
rausgegangen war die Versammlung der Schwerter 
Rotkreuz-Gemeinschaft.

Dort treffen sich sämtliche in den aktiven Diensten mit-
wirkenden Rotkreuzler, um nebst Rückschau und Zu-
kunftsplanungen auch die Verantwortlichen in der Rot-
kreuzleitung zu wählen.
Hier galt es für die kommenden drei Jahre wieder eine 
Rotkreuzleitung zu bestimmen. Der bisherige Rotkreuz-
leiter Oliver Herrmann stellte sich der Wiederwahl. Da 
die Position des Stellvertretung bislang nicht besetzt 

war, hat Thomas Wollmeiner sich bereit erklärt, dieses 

Amt zu übernehmen.
Wir gratulieren herzlich den gewählten Kameraden und 
wünschen für die kommenden drei Jahre stets eine gute 
Hand für die Leitung der aktiven Dienste!

Rotkreuzleitung 
mit neuem 
Stellvertreter

Rotkreuzleiter Oliver Herrmann (links) und der neue stellv. 
Rotkreuzleiter Thomas Wollmeiner

Am 29. November fand in der Fahrzeughalle des DRK-Orts-
vereins Schwerte die alljährliche Unterweisung für das Fah-
ren von Einsatzfahrzeugen unter Verwendung von Sonder-
rechten (Blaulicht und Martinshorn) statt.

Als Referent konnten wir Jörg Gemballa, Rotkreuzleiter in 
Unna, in unseren Räumlichkeiten begrüßen.

Anhand von zahlreichen Fallbeispielen, Diskussionsrunden 
und Testfragen, aber auch Filmbeiträgen, konnten die Gefah-
ren bei derartigen Einsatzfahrten umfassend vermittelt werden.
Auch diese Veranstaltung musste unter der strengen Einhal-
tung der Coronabedingungen abgehalten werden.

Fortbildung für 
Einsatzfahrten 

Wegen Corona fand die diesjährige Unterweisung 
in der Fahrzeughalle statt

Zwei Rotkreuzleiter unter sich: Oliver Herrmann (li) 
übergibt Jörg Gemballa, Rotkreuzleiter in Unna, als 
Dank für seinen Vortrag ein kleines Präsent.
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Es war eine wirkliche Herausforderung für die Ehrenamtlichen des DRK-Schwerte: Von jetzt auf gleich wurden 
wir kurz vor den Weihnachtsfeiertagen angefragt, ob das hiesige Rote Kreuz die Seniorenheime in Schwerte um 
Weihnachten herum mit Teams für das Austesten von Besuchern unterstützen kann.

Aufgabenstellung sollte sein, in den Ein-
gangsbereichen der Seniorenheime alle 
Besucher auf Corona zu testen, die ihre An-
gehörigen während und zwischen den Feier-
tagen besuchen wollten. Vorgesehen waren 
stets Schichten von ca. 5 Stunden, welche 
durch zwei Helferinnen und Helfer des DRK-
Schwerte besetzt werden sollten.
Rotkreuzleiter Oliver Herrmann nahm diese 
Anfrage zum Anlass, persönlich bei allen 
Aktiven anzurufen, um möglichst viele frei-
willige Helferinnen und Helfer für diese wich-
tige Aufgabe gewinnen zu können. Durch die 
glückliche Lage, dass viele Aktive sich selbst 
in Weihnachtsurlaub befanden, konnten für 
das Johannes-Mergenthaler-Haus und für das 
Klara-Röhrscheidt-Haus ausreichend Teams 
gewonnen werden, um über die Feiertage eine 
umfängliche Austestung zu gewährleisten. 

Auf den Folgeseiten berichten wir mit Fotos 
und Statements der Einrichtungsleitungen 
der beiden Häuser, wie die Einsätze abliefen.

Aktive Dienste aktuell  ortsverein schwerte

Testen,testen…
Das örtliche DRK unter-
stützte die Schwerter 
Pfl egeheime

Die Testungen in den Seniorenheimen fanden stets in Vollschutz statt.

Testen
Das örtliche DRK unter-
stützte die Schwerter 
Pfl egeheime
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Seit Weihnachten 2020 sind die Pfl egeheime 
dazu verpfl ichtet, alle, die das Pfl egeheim 
betreten, mit einem Schnelltest 
auf das Coronavirus zu testen.

Neben dem reinen Testvorgang bestand die Tätigkeit der Mitarbeiter auch in der Dokumentation aller Besucher sowie der entsprechenden Testergebnisse. (Bild 
links und Mitte) Freuen konnten sich die DRK-Aktiven stets über eine freundliche Bewirtung in den Seniorenheimen (Bild rechts)

Testung im Johannes-

Mergenthaler-Haus… 

Das Schwerter DRK hat vom 24.12.2020 bis 04.01.2021 
das Johannes-Mergenthaler-Haus unterstützt.
Jeweils 2 Mitarbeiter haben von 13 Uhr bis 17 Uhr die Tes-
tungen für Angehörige, Mitarbeiter und Bewohner durch-
geführt.
Mit guter Laune haben die Mitarbeiter des DRK-Ortsvereins 
Schwerte eine sehr gute Unterstützung gegeben.
Wir, die Mitarbeiter und Bewohner des Johannes-Mergen-
thaler-Hauses sind sehr dankbar für diese Unterstützung, 
denn dadurch wurden Besuche möglich gemacht.

Iris Dotschkal, Einrichtungsleitung

Iris Dotschkal, Einrichtungsleitung

Zu einer außergewöhnli-
chen Abwechslung kam es 
bei einem der Dienste im 
Johannes-Mergenthaler-
Haus, als unser Mitarbeiter 
Alex Overkamp während 
einer kleinen Pause ein 
Klavier im Aufenthaltsraum 
vorfand. Nichts war leichter, 
als spontan in einer ruhigen 
Minute in die Tasten zu 
greifen. 
Das kleine Video hierzu ha-
ben wir auf der Facebook-
seite des DRK-Schwerte 
veröffentlicht; bislang hat 
es weit über 48.000 Klicks 
hierzu gegeben.
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In der Zeit vom 29.12.20 bis zum 06.01.21 konnten 
wir als gemeinnützige Pfl egeeinrichtung auf die Hil-
fe und tatkräftige Unterstützung des DRK zählen. 

Mitarbeiter des DRK konnten täglich für 4 Stunden dafür 
sorgen, dass sichere Bewohnerbesuche durch die An-
gehörigen möglich gemacht wurden, indem sie hunderte 
POC-Schnelltest bei den Besuchern durchgeführt ha-
ben. Das Material wurde von der Einrichtung gestellt und 
das Personal vom DRK. Die Einrichtung konnte somit die 
Pfl egemitarbeiter entlasten, und trotzdem das höchst-
mögliche Maß an Sicherheit für die Bewohner bieten. 

Die Diakonie Mark Ruhr und alle Mitarbeiter und Bewohner bedan-
ken sich recht herzlich für die selbstlose Unterstützung durch die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter des DRK. Als Dankeschön werden wir 
die Mitarbeiter die vor Ort waren, nach Möglichkeit im Sommer auf 
einen gemeinsamen Grillabend mit den Bewohnern und Mitarbei-
tern der Einrichtung einladen und freuen uns darauf, hoffentlich bald 
wieder unter anderen Bedingungen gemeinsame Zeit zu verbringen. 

Stefan Weizmann, Einrichtungsleitung 

…und im Klara-

Röhrscheidt-Haus

15 Minuten Zeit bedarf es, bis das Testergebnis vorliegt. Diese Zeit mussten die Angehörigen im Wartebereich verbringen.

DRK-Mitarbeiterin Gina Möllenhoff bei der Durchführung 
eines Schnelltests

Stefan Weizmann, 
Einrichtungsleitung
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Deshalb schlagen das Deutsche Rote Kreuz (DRK) und die 
Unikliniken im Land jetzt Alarm und rufen Freiwillige zur 
Blutspende auf. Und auch Landesgesundheitsminister Karl-
Josef Laumann, der vor einiger Zeit bei einer Stippvisite 

die Schwerter DRK-Zentrale an der Lohbachstraße, das 
Dr. Werner-Voll-Haus, besucht hat, appelliert an die Men-
schen in der Hansestadt an der Ruhr, auch in diesen schwie-
rigen Zeiten zur Blutspende zu gehen.

„Insgesamt spenden weniger als fünf Prozent der deutschen 
Bevölkerung regelmäßig Blut. Aktuell kommt wegen der an-
haltenden Corona-Pandemie erschwerend hinzu, dass eine 
Reihe von möglichen Blutspendern offenbar zurückhalten-
der geworden ist, Blut oder auch Blutplasma zu spenden. 
Hier spielt sicherlich auch die Angst vor einer Ansteckung 
mit dem Coronavirus eine große Rolle. Zudem stehen auf-
grund der gestiegenen Hygiene- und Infektionsschutzanfor-
derungen nicht mehr alle Räumlichkeiten wie gewohnt für 
die Blutspende vor Ort zur Verfügung“, erklärt Minister Karl-
Josef Laumann.

Um auch weiterhin eine ausreichende Versorgung mit Blut-
spenden sicherzustellen, brauche es allerdings auch eine 
möglichst große Zahl an aktiven Blutspendern. „Zu Beginn 
der Corona-Krise im Frühjahr 2020 sind aus Verunsicherung 

Schwerte. In Zeiten der Corona-Pandemie zum Blutspenden gehen? Immer mehr Menschen in NRW und auch in 
der Ruhrstadt Schwerte haben im vergangenen Jahr davon abgesehen. Dadurch ist aber der Vorrat an Blutkon-
serven, die Leben retten können, beängstigend stark gesunken. Alleine in Nordrhein-Westfalen werden jeden Tag 
etwa 3.000 Blutspenden benötigt.

NRW-Gesundheitsminister 
Karl-Josef Laumann 
appelliert an die Bevölkerung:

„Spenden Sie Blut – auch und 
gerade in Coronazeiten!“

Foto: Land NRW

NRW-Gesundheitsminister Karl-Josef Laumann (2. v. l.) infor-
mierte sich in der Einsatzzentrale des DRK über die Logistik 
beim Transport von Blutprodukten
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und Angst natürlich weniger Stammspender zu unseren 
Blutspendeterminen gekommen“, weiß Ute Narat, die in 
Schwerte als DRK-Blutspendebeauftragte mit ihrem Hel-
ferinnenteam ehrenamtlich die einzelnen Termine begleitet. 
Bei bestimmten Blutgruppen waren im letzten Frühling ein 
Drittel weniger Blutkonserven verfügbar gewesen, als benö-
tigt wurden. „Zur weiteren Verschärfung der Situation hatte 
zusätzlich die Hitzeperiode im Sommer beigetragen“, erläu-
tert Ute Narat, „Bei Temperaturen um die 30 Grad geht man 
halt nicht so gerne zur Blutspende.“

Der DRK-Ortsverein Schwerte e.V. betreut mit zahlreichen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern seit vielen Jahrzehn-
ten die örtlichen Blutspendetermine und unterstützt des-
halb aus Überzeugung die DRK-Öffentlichkeitskampagne  
„Gemeinsam Leben retten – NRW spendet Blut. Mach 
mit!“, um mehr freiwillige Blutspenden zu gewinnen und so 
den Auftrag zur Versorgung der Bevölkerung mit Blutpro-
dukten erfüllen zu können. 

„Blut- und Blutplasmaspenden retten Leben. Wir können 
darauf nicht verzichten. Durch die an die Pandemielage 
angepassten Hygiene- und Infektionsschutzkonzepte vor 
Ort wird zudem ein Höchstmaß an Sicherheit gewährleis-
tet“, betont die Schwerter DRK-Blutspendebeauftragte Ute 
Narat.
„Die Bewältigung der Corona-Pandemie stellt uns alle vor 
große Aufgaben und erfordert auf allen Gebieten des sozi-
alen Engagements sehr großen Einsatz. Das gilt auch für 
die Blutspende, die unter deutlich erschwerten Bedingun-
gen genauso sicher aber auch gesichert stattfinden muss, 
damit wir täglich alle Patienten mit den erforderlichen Blut-
konserven versorgen können. Ich freue mich, dass wir als 
Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes in einer 
gemeinsamen Aktion mit der Landesregierung und mit 
den universitären und staatlich kommunalen Blutspende-
einrichtungen dieses große Ziel gemeinsam verfolgen“, 
ergänzte Dr. Thomas Zeiler, Ärztlicher Geschäftsführer des 
Blutspendedienstes West des Deutschen Roten Kreuzes in 
der Nachbarstadt Hagen.
Und weiter: „Wir müssen nachhaltig die Blutspende stär-
ken – daher ist unser gemeinsamer Aktionsplan auch lang-
fristig angelegt. Und auch nach dem Ende der Pandemie 
gibt es große Aufgaben, die in der Zukunft zu bewältigen 
sein werden. Aufgrund unserer demographischen Struktur 
in Deutschland werden in den nächsten Jahren sehr viele 
Blutspender aus Altersgründen zu Blutempfängern wer-
den. Daher müssen wir die Blutspende langfristig im gesell-

schaftlichen Bewusstsein verankern und zu einer Selbst-
verständlichkeit für uns alle werden lassen.“

Während der Corona-Lockdowns im letzten Jahr haben 
fast alle Krankenhäuser und Kliniken planbare Operationen 
verschoben, um Kapazitäten für COVID-19-Patienten frei 
zu halten. Aber auch in Zeiten von Corona werden Blut-
spenden dringend gebraucht, zum Beispiel für Patienten 
mit schweren Herzoperationen, Unfallopfer, Krebspatien-
ten, die für Langzeittherapien regelmäßig Blut benötigen 
oder Patienten mit schwerem Verlauf von COVID-19. 

Blutspenden ist unter den aktuellen Hygienemaßnahmen 
und Hygienekonzepten für die Spenderinnen und Spender 
genauso sicher wie immer und ist für die allermeisten Men-
schen gesund.

Um lange Wartezeiten und große Menschenansammlungen 
zu vermeiden, können die Spenderinnen und Spender vorab 
im Terminreservierungssystem des DRK-Blutspendedienstes 
West online unter www.blutspendedienst-west.de eine 
persönliche Terminreservierung zur Blutspende vornehmen.

Foto: Land NRW 

Vor dem Rettungswagen des DRK-Schwerte, v.l.n.r.: Jörg Schindel, 
Karl-Josef Laumann, Klaus-Jürgen Paul und Martin Kolöchter
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Auch zu Coronazeiten: Blutspenden
kennt kein Lockdown…

Blutspende-Termine in Schwerte
April 2021 bis August 2021

Fr 08.04.2021 Schröders Gasse 3  17:00 - 19:30 Uhr

Fr 14.05.2021 Labuissièrestr. 32  17:00 - 19:30 Uhr

Mi 16.06.2021 Ostberger Str. 68 b  16:30 - 19:30 Uhr

Do 24.06.2021 Am Kirchhof 1  16:30 - 19:30 Uhr

Do 08.07.2021 Schröders Gasse 3  17:00 - 19:30 Uhr

Fr 27.08.2021 Labuissièrestr. 32   17:00 - 19:30 Uhr

Weitere Blutspendetermine und mehr Infos fi nden Sie auch unter https://www.blutspendedienst-west.de

Ute Narat leitet seit vielen Jahren die Blutspendeter-
mine in Schwerte. (oben) 

Mit im Team ist Barbara Lohre, hier bei Dokumenta-
tionsarbeiten während eines Blutspendetermines in 
Schwerte. (links)

…und deshalb bleibt Blutspenden auch in Schwerte 
lebenswichtig!
Auch in dieser extrem schweren Zeit begleitet der DRK-Ortsverein 
Schwerte die Blutspendetermine im Stadtgebiet. Natürlich immer unter 
Berücksichtigung der aktuellen Corona-Regelungen.

Wir möchten daher auch an dieser Stelle dazu aufrufen, das Blut-
spenden nicht zu vergessen! 
Die Bestände beim DRK-Blutspendedienst West sind dramatisch gesun-
ken. Umso wichtiger ist es, dass wir auf Sie zählen dürfen. 
Blutspendetermine erfahren Sie unter anderem im Internet unter 
www.blutspendedienst-west.de/blutspendetermine




